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Zur Kriſis in der ſozialdemo
kratiſchen Partei

Halle 23 November
Der Streit welcher im Schoße der ſozialdemokratiſchen Partei

ausgebrochen iſt wird immer heftiger und es iſt einſtweilen noch
gar kein Ende abzuſehen Die Auslaſſungen Bebel s im Vor
wärts ſind Oel in s Feuer geweſen und der von ihm angegriffene
Grillenberger dem Bebel vBerſerkerſtimmung vorgeworfen
hatte hat wie zu erwarten ſtand mit ſeiner Antwort nicht lange
auf ſich warten laſſen Dieſelbe iſt in der Fränk Tagespoſt er
ſchienen und Grillenberger führt darin aus Bebels Antwort beweiſe
daß ſein Grillenbergers Hieb gründlich geſeſſen habe und Bebel
außer Stande ſei objektiv zu polemiſiren Der Vorwurf der Ueber
weiſung von Parteigelderu beweiſe daß alle Parteigenoſſen die
einmal aus Parteimitteln etwas bezogen hätten Gefahr liefen dies
öffentlich von Bebel vorgeworfen zu bekommen wenn ſie einmal
nicht ſeiner Meinung ſeien Es ſei nicht zu erwarten geweſen
Bebel auf dieſem Niveau zu begegnen Grillenberger werde Bebel
noch vor einem anderen Forum zur Rechenſchaft ziehen

Der Abgeordnete Vollmar veröffentlicht einen Artikel gegen
Bebel in der Münch Poſt worin er ſagt Bebel ſei von dem
Geiſte unbändigen Eigenſinns beherrſcht Bebel anerkenne
für ſich nur den eignen unfehlbaren Willeu ſein Auftreten wider
ſpreche allen Traditionen der Sozialdemokratie wenn auch hinſicht
lich ſeiner großen Verdienſte ſeine ungeſtüme Gemüthsart berück
ſichtigt werde da es ſonſt auch nach der Anſicht der Berliner
Genoſſen mit Ausnahme einiger leidenſchaftlicher Krakehler längſt
zu Feuer und Flammen gekommen wäre ſo müſſe doch alles ſeine
Grenzen haben und das Temperament dürfe keinen Freibrief zu
einem beliebigen Anfall auf die Parteigenoſſen und zu der ſchwer
ſten Schädigung der Parteiintereſſen geben Nachdem die leitenden
Parteikreiſe nicht ſtark genug geweſen ſeien auch einem Bebel gegen
über die Parteidisziplin zu wahren und ihm Frieden zu bieten
mußten dies Andere thun Nächſt der Disziplinloſigkeit beherrſche
Bebel auch eine höchſt unſympathiſch berührende Zweidentig
keit Vor dem Parteitage habe Bebel in der Neuen Zeit prin
zipielle Gegenſätze innerhalb der Partei für ausgeſchloſſen erklärt
trotz vollſter Keuntniß und Beherrſchung des ganzen auch baieriſchen
Materials auf dem Poarteitag ſei die Thätigkeit der baieriſchen
Landtagsabgeordneten voll anerkannt und ausdrücklich betont
worden es handle ſich nur um die künftige allgemeine Feſtlegung
der Budgetabſtimmung nun nach dem Parteitag finge Bebel ein
anderes Lied von der verlorenen Größe der Partei und ihrer ver
lorenen Einigkeit an Die Hauptſchuld an der Verwäſſerung der
Süddentſchen beſonders Baierns bürde er in erſter Linie Vollmar
auf indem er den Hinauswurf der Verwäſſerer forderte Vollmar
ſchließt mit der Frage welche Anſchauung richtig ſei und welcher
Bebel die Wahrheit geſprochen habe der von und auf oder
der nach dem Parteitage

Der erbitterte Kampf fängt bereits an ſeine Kreiſe zu ziehen
So ſchreibt das im Verlage des Abgeordneten Meiſter in

Hannover erſcheinende ſozialdemokratiſche Blatt Der Volkswille
u Die Art und Weiſe wie Genoſſe Bebel über die baieriſche
Angelegenheit ſich änßert iſt aber das Aergſte was je ein Partei
genoſſe ſich erlaubt hat Nicht nur daß er die baieriſchen Genoſſen
in der denkbar ſchärfſten Weiſe verletzt er putzt auch den Parteitag
in einer Weiſe herunter als wenn dieſer aus lauter dummen
Jungen zuſammengeſetzt wäre die nicht wiſſen was ſie zu thun
haben und in ihrer Unwiſſenheit Dummheiten über Dummheiten
begehen Oder iſt es etwas anderes wenn Genoſſe Bebel ſagt
daß der Parteitag den von den baieriſchen Genoſſen vorgetragenen
partikulariſtiſchen Gründen zuſtimmte die ſonſt nur auf die ver
kommenſten baieriſchen Spießbürger Eindruck machen Einen
ſolchen Tadel können unſere baleriſchen Genoſſen deren auf dem
Parteitage geltend gemachten Gründen wir auch nicht immer zu
ſtimmen ſich nicht gefallen laſſen Und noch viel weniger darf die
Partei ein ſolches Gebahren ungerügt hingehen laſſen Sie
müßte verſpießbürgert ſein wenn ſie ſich von einem einzelnen Ge
noſſen und wenn derſelbe ſich noch ſo hoch erhaben dünken ſollte
Derartiges gefallen ließe Das kann das darf eine Partei wie
die unſrige auf die Dauer ſich nicht gefallen laſſen Jſt ein
ſolches Vorgehen geeignet die Jntereſſen der Partei die Eintracht
in derſelben zu fördern Nein und nochmals nein Und wie
geſchmacklos um nicht zu ſagen taktlos iſt es einen gegen
unſere baieriſchen Genoſſen gerichteten Artikel des Berliner Anarchiſten
blattes als zutreffend zu bezeichnen von den bateriſchen Genoſſen
zu ſagen daß ſie ſich nur der deutſchen Partei erinnern wenn ſie
Geld gebrauchen Nie und nimmer hätten wir geglaubt daß ſich
ein Parteigenoſſe ſo weit vergeſſen könnte Am Schluſſe des
Artikels heißt es Wer ſich nicht fügen will dem bleibt keine
andere Wahl wie dem Genoſſen Dr Rüdt

Doch mit dieſen Angriffen noch nicht genug Auch im Groß
herzogthum Heſſen fühlen die ſozialdemokratiſchen Führer
Oppoſitionsgelüſte Auch die heſſiſchen Abgeordneten waren be
kanntlich wegen ihrer Abſtimmungen im Landtage auf dem Partei
tage angegriffen worden Am Montag wandte ſich nun der
Reichstags und Landtagsabgeordnete Joeſt in einer öffentlichen
Verſammlung in Mainz ſcharf gegen Bebel Bebel opponire
nur weil es ihm in Frankfurt nicht nach Willen gegangen ſei
Bebel habe gar kein Recht über die parlamentariſchen Ab
ſtimmungen Anderer ſich zu entrüſten denn im Reichstag habe er
für den Nordoſtſeekanal und im ſächſiſchen Landtage für die Ar
beiterkolonie Schneckengrün geſtimmt Liebknecht und Bebel hätten
in vielen Punkten ihre Anſicht geändert nur beſtehe darin der
Unterſchied daß Liebknecht dies zugebe Bebel aber nicht der mit
ſeinen Prophezeihungen ſtets Pech gehabt habe Bebel wolle
nur ſchulmeiſtern aber die Partei hänge nicht von einem
Einzelnen ab ſondern wurzele in den Verhältniſſen Jn ſeiner
Berliner Rede komme ihm Bebel vor wie jene Kraft die ſtets
das Gute will doch ſtets das Böſe ſchafft Der Parteitag habe
in ſeinen Beſchlüſſen das Richtige getroffen er bitte die Verſamm
lung dieſen Beſchlüſſen zuzuſtimmen Die Verſammlung erklärte
ſich hierauf in einer Reſolution mit den Beſchlüſſen des Partei
tags einverſtanden

Zum Schluß ſei erwähnt daß in der Frage des Frankfurter
Parteitages ſogar der Abgeordnete Liebknecht von Bebel abweicht
Jn einem Vortrage den Liebknecht am Montage im Klubhauſe zu
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Friedenau hielt führte er dem Vorw zufolge aus er halte
ſich für verpflichtet zu erklären datz die Behauptung Bebels die
Partei verflache und ſei auch geiſtig zurückgegangen entſchieden
falſch und nur aus augenblicklichem Unmuth zu erklären ſei Ein
Vergleich unſerer Preſſe und Literatur von heute mit unſerer Preſſe
und Literatur vor dem Sozialiſtengeſetz iſt die gründlichſte Wider
legung dieſer Anſicht Die Partei iſt nicht nur in die Breite ſie iſt
auch in die Tiefe gewachſen und ſie hat zu keiner Zeit intellektuell
ſo hoch geſtanden wie jetzt Und gerade die geiſtige Schulung iſt
das beſte Bindemittel Die durch Bebel hervorgerufene Diskuſſion
kann uns nicht ſchaden ſie kann die Einheitlichkeit der Partei nur
ſteigern

Jn Uebereinſtimmung mit unſerer eigenen geſtern an dieſer
Stelle ausgeſprochenen Anſicht die Vorgänge nicht zu überſchätzen
e der bekannte Berliner Korreſpondent der Neuen Züricher

eitung
Dieſe Vorgänge im Lager der deutſchen Sozialdemokratie ſind

intereſſant dürfen aber nicht überſchätzt werden Vor allen Dingen
zeigen ſie durchaus nicht eine ganz neue Erſcheinung Der Streit
zwiſchen den norddeutſchen und ſüddeutſchen Führern iſt ſchon recht
alt und wird nur gelegentlich durch Vorkommniſſe wie jetzt ſchärfer be
leuchtet Ebenſo iſt auch wiederholt darauf hingewieſen worden daß
mit der ſtetigen Zunahme der deutſchen Sozialdemokratie in der Volks
vertretung ihre parlamentariſche Umfriſirung zu einer kleinbürger
lichen Partei erkennbare Fortſchritte macht Die rothe Fahne
ſteht ſchon lange fein ſäuberlich zuſammengerollt im Glasſchrank und
wird nur an hohen Feſt und Feiertagen mit größerem Schwunge auf
gewickelt Jn der Millionenſchaar der ſozialiſtiſchen Wähler wächſt viel
weniger der Drang nach blutigem Umſturz als das heftige Verlangen
recht bald praktiſche Vortheile aus der wachſenden parlamentariſchen
Bedeutung ihrer Partei ſchon in dem jetzigen Geſellſchafts
zuſtande zu erzielen Und der jüngere gebildetere Nachwuchs
aus dem ſich die künftigen Führer dereinſt wahrſcheinlich rekrutiren
werden die akademiſche Schicht ſind zum Theil Leute denen Ver
ſtand und Ehrgeiz zeigen daß ſie raſcher und ſicherer eine Rolle ſpielen
können wenn ſie mehr mit den wirklichen Verhältniſſen der
vorhandenen Geſellſchaft rechnen und daß ſie dabei auch der
Arbeiterwelt mehr und ſchneller nützen dürften Dagegen iſt
eine andere Erſcheinung viel wichtiger und intereſſanter nämlich die
Ausbreitung ſocialiſtiſcher Gedanken in den oberen und
gebildeten Kreiſen Man braucht nur die wachſende Litteratur
dieſer Art in Deutſchland zu muſtern und man wird erſtaunen aus
welchen Kreiſen die Stimmen ertönen die ſich nicht allein mit der
Arbeiterfrage die doch nur einen Theil des Socialismus darſtellt be
ſchäftigen Man kann wohl ſagen geiſtig vollzieht ſich bereits eine
Art ſocialer Revolution in der Denkweiſe zahlreicher gebildeter
Elemente der Nation die ſich allmählich auch in politiſche und
wirthſchaftliche Thaten umſetzen wird

Politiſche Leberſight
Deutſches Reich

e Berlin 22 November Hofnachrichten Der Kaiſer
verweilte geſtern in Rumpenheim

Der Reichskanzler Hohenlohe iſt mit ſeinem Sohne
Alexander geſtern Abend hierher zurückgekehrt

Zimmerer Gouverneur von Kamerun wird von ſeinem
Poſten zurücktreten Als ſein Nachfolger gilt v Puttkamer
hisher Beamter in Togo

Das Haus an der Gr Hteiuſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
52 Fortſetzung Nachdruck verboten

Das läßt ſich hören Aber wie krieg ich den Brief
und von wem ſoll er ſein

Laß mich nachdenken ſagte der Amerikaner Mir
kommt ſchon ein Gedanke

Die Anderen ſahen ſchweigend zu wie der Hagere ſeine
Brieftaſche hervornahm ein Blatt Papier herausriß und
mit einem Bleiſtift einige Zeilen darauf ſchrieb

Das wird s thun ſagte er das Blatt dem Schloſſer
Emil reichend Ein Couvert kaufſt Du Dir in der Stadt
und thuſt den Zettel da hinein Ein Mann hat s Dir ge
geben und Deinen Weg bezahlt Der Mann iſt reich und
ein Fremder da wird s an manchen Betteleien bei ihm ſo
wie ſo nicht fehlen

Emil hatte das Blatt geleſen und nickte beiſtimmend
Das klingt unverfänglich und das übrige laßt meine

Sorge ſein Umſehen will ich mich ſchon Sorgt Jhr nur
für die Wachsabdrücke Wann ſoll denn der Schlag geführt
werden

So ſchnell wie möglich
Wird wieder ne ſchöne Arbeit geben mit den Nach

ſchlüſſeln brummte der Schloſſer Hab als Geſelle nicht
ſoviel gearbeitet als für unſere Kompagnie Na nach
her geht ja das Herrenleben an Denn das ſag ich vorher

wenn der zweite San glückt will ich auch was von
meinem Leben haben Mir kommt der Boden ſchon ſo wie
ſo heiß genug unter den Füßen vor

So mag es ſein ſchloß der Hagere ſich erhebend
Fällt die Beute ſo aus wie die Schilderungen des Rothen

es erwarten laſſen ſo will ich Euch nicht zuwider ſein
Jeder mag dann ſein Ziel wählen wohin er will

Der Schloſſer Emil führte ſeinen Auftrag programmge
mäß am nächſten Vormittag aus

Er traf es günſtig Joſt war von ſeinem Herrn in die
Stadt geſchickt worden und als Emil mit voller Gelaſſen
heit aber mit offenen Augen die Thür zur Villa öffnete
ſtand er eine Weile allein im Flur ehe Jemand kam Mit
Blitzesſchnelle orientirte er ſich Rechts neben der Treppe
eine Thür augenſcheinlich in das Souterrain hinabführend
Teppiche auf den Stufen durch blanke Meſſingſtäbe feſtge
halten bedeckten die ſteinerne Treppe die zum Hauptſtock
hinaufführte Er zählte nur zwölf Stufen

Gerade ſchickte er ſich an dieſelben emporzuſteigen als
die Thür rechts ſich öffnete und Frau Balke mit von der
Gluth des Heerdfeuers geröthetem Antlitz erſchien

Was wollen Sie hier fragte ſie reſolut den Burſchen
mit mißtrauiſchem Blick meſſend wie kamen Sie hier
in s Haus

Na erwiderte der Schloſſer Emil grob durch die
Thür da Wie ſoll ich denn anders hereinkommen

Was wollen Sie
Jch ſoll einen Brief abgeben an den Herrn

ja ich kann den Namen nicht behalten Der Mann der ihn
wir gab ſagte ſo n fremdländiſchen Namen und hier in
der Villa ſollt ich n abgeben

Das klang ganz unverfänglich und das Couvert in der
Hand des jungen Mannes beſtätigte dieſe Angabe

So geben Sie her ich will ihn dem Herrn geben
Aber ich ſoll auf Antwort warten
Dann warten Sie hier unten beſchied ihn Frau Balke

und ging mit dem Briefe die Treppe hinauf die zu einer
Art Veſtibül führte in deſſen Hintergrund zwei Thüren ſicht
bar waren

Der Harrende ſah wie die Frau an die Thür rechts
pochte und durch dieſelbe das Zimmer betrat das nach der

Schilderung des Rothen das Ziel ihrer nächſten Expedition
ſein mußte

Der Schloſſer wandte ſich haſtig der Souterrainthür zu
Aber im Begriff ſie aufzureißen und einen ſchnellen Blick in
die Räume zu werfen zu denen man durch ſie gelangte
zögerte er Ein beſſerer Plan tauchte in ihm auf und er
zögerte nicht ihn auszuführen ſobald ſich die Zeit bot

Er hatte ſich in ſeiner Berechnung daß die Frau ſchnell
zurückkommen werde nicht geirrt denn ſchon öffnete ſich oben
die Thür wieder und Frau Balke trat ihn heraufwinkend
heraus

Gehen Sie dort hinein der Herr will ſelbſt mit
Jhnen ſprecheu

Dem Schloſſer Emil klopfte doch das Herz aber er nahm
ſeine ganze Keckheit zuſammen und betrat das Zimmer

Hans Steuding welcher am Schreibtiſch ſaß richtete
ſeinen Blick forſchend auf den jungen Menſchen der ſeine
Mütze verlegen in den Händen drehend an der Thür ſtehen blieb

Sie haben mir dieſen Brief gebracht
Ja Herr antwortete Emil mit linkiſchem Kratzfuß
Kennen Sie den Schreiber
s iſt ein Mann ſo in die Vierzig wie er heißt

weiß ich nich gab der Schloſſer ſchnell zur Antwort Jch
hab n am Bahnhof getroffen Er fragte mich ob ich in
drlt Beſcheid wüßte und mir ſchnell n Nickel verdienen
wollte

Und da hat er Jhnen den Brief hier zur Beſorgung
gegeben

Ja Herr
Hans Steuding nahm den Zettel auf s neue zur Hand

und las noch einmal deſſen Jnhalt
Ein in Noth gerathener Artiſt wagt es den berühmten

Künſtler zu bitten ihm ſeine Aufwartung machen zu dürfen
um ſeine Hilfe zu erflehen
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Seite 2 Sounabend
Das Kolonialamt benachrichtigte die Gattin des

Kompagnie Führers Premier Lieuteuants Lübke daß derſelbe in
Kamerun am Herzſchlage plötzlich verſtorben ſei

Jn der heutigen Bundesrathsſitzung wurden der
Entwurf des Geſetzes über Aenderungen und Ergänzungen des
Strafgeſetzbuchs des Militärſtrafgeſetzbuchs und des
Geſetzes über die Preſſe die ſogenannte Umſturzvorlage der
Entwurf eines Geſetzes wegen Beſtrafung des Sklavenraubes
und des Sklavenhandels ſowie der Antrag Bayerns betreffend
die Abänderung des Etats der Zollverwaltungskoſten den
zuſtändigen Ansſchüſſen überwieſen Die Entwürfe der Etats des
Reichs Eiſenbahnamts des Rechnungshofes und der Verwaltung
der Eiſenbahnen für 1895/96 wurden genehmigt Außerdem wurden
Eingaben vorgelegt

Die Einweihung des neuen Reichstagsgebäudes
durch den Kaiſer wird am 5 Dezember in den Wandelgängen
des Hauſes ſtattfinden Vielleicht wird der Kaiſer vorher noch eine
Beſichtigung der inneren Räume vornehmen Am 7 Dezember
findet eine von den vereinigten Künſtler und Architekten Vereinen
Berlins veranſtaltete Feier zu Ehren des Baumeiſters Wallot ſtatt

Gegenüber der Umſturzvorlage verhalten ſich nicht
nur die rheiniſchen ſondern auch die bateriſchen Centrumsorgane
ablehnend So ſchreibt das führende Blatt der baieriſchen Kleri
kalen die Augsburger Poſtzeitg die Auflöſung des Reichs
tags ſei ganz gut möglich Das Blatt räth den Parteigenoſſen
an ſich mit dieſer Möglichkeit vertraut zu machen da das Centrum
nimmermehr einer Strafgeſetzänderung zuſtimme die dem rein
ſubjektiven Ermeſſen des Richters einen ſo ausgedehnten Spielraum
gewähre und ſich auf eine rein äußerliche Machterweiterung
der politiſchen Polizei erſtrecke Zudem ſprächen dabei die
angekündigte bedeutende Marineforderung und die Steuerpläne mit
Nach dieſer Erklärung wird der Feldzug gegen den Umſturz noch

ausſichtsloſer als er bisher ſchon war Es wird nur noch darauf
ankommen ob die Regterung die vorausſichtliche Schlappe ruhig
einſtecken wird oder ob ſie Berufung an die Wähler einlegen will
Die Red

Ueber die Vorlagen welche dem Reichstag
unterbreitet werden wird offiziös geſchrieben Der ſpringende
Punkt bei der Finanzreform bleibt die reinliche Scheidung der
Reichsſinanzwirthſchaft von den Finanzen der Einzelſtaaten Wie
das zu Wege gebracht wird iſt von ganz ſekundärer Bedeutung
und es würden daher auch die verbündeten Regierungen über andere
Vorſchläge mit ſich reden laſſen So lange aber ſolche nicht
gemacht ſind kann die Regierungsvorlage ſich nur in den bekannten
Grenzen bewegen Die Nachricht daß die Tabakſteuer durch
eine Bierſteuer erſetzt werden ſoll iſt falſch Die dem neuen
Reichstage zugehende Vorlage weiß nichts von einer Bierſtener
Eine Bierſtener als Reichsſtener iſt überhaupt unmöglich wenn
gleich das Bier in Norddeutſchland gewiß noch einen Steuer
aufſchlag vertragen würde Allein man überſieht immer daß das
Bier in Süddeutſchland ſteuerfiskaliſch ſchon vollſtändig in Anſpruch
genommen iſt und daß es ſich ferner bei der Reichsfinanzreform
im Norden ſowohl als im Süden um einheitlich wirkende Stenern
handelt Die Weinſteuer iſt ja zum Theil auch ans dem Grunde
geſcheitert weil der Wein im Süden ſchon beſteuert iſt und
daher eine gleichmäßige Belaſtung deſſelben im ganzen Reich
nicht herbeizuführen war Dieſe Kolliſionen zwiſchen dem
Steuerrecht der Einzelſtaaten und dem Reich hätten ver
mieden werden können wenn man ſchon 1870 dem durch ent
ſprechende Vereinbarungen entgegengewirkt hätte An der Tabak
ſteuer werden die verbündeten Regierungen unter allen Umſtänden
feſthalten nur die Sätze werden in der neuen Vorlage etwas
verändert ſein Ob dieſelbe vor oder nach Weihnachten an den
Reichstag gelangen wird darüber iſt noch nichts entſchieden Da
die Umſturz Vorlage den Reichstag wohl in nur ſehr gering
fügigem Maße beſchäftigen dürfte ſo wird die Steuervorlage wahr
ſcheinlich noch vor Weihnachten zur Berathung kommen An
epentnellen Erſatz der Tabakſteuer durch Erſparniſſe oder Mehr
einnahinen auf anderen Gebieten iſt gar nicht zu denken Jm
laufenden Etat betragen die Matrikularbeiträge in Preußen
wieder 40 Millionen Mark mehr als die Ueberweiſungen Dieſen
Schwankungen gegenüber kann auch die beſte Finanzwirthſchaft der
Einzekſtaaten nicht beſtehen Außerdem liegt die Sache aber auch
ſo daß wenn wir in Preußen anch wirklich kein Defizit hätten
wir ein ſolches unbedingt haben werden ſo viel dringender Mehr
ausgaben harren nämlich der Bewilligung Es iſt nur nöthig
auf die Gehaltszulage der Beamten und die nothwendigſten Landes
meliorationen hinzuweiſen

Der Uunsſchuß des Bundes der Landwirthe hält
nächſten Dienstag den 27 er eine Sitzung in der darüber be
rathen wird ob eine Audienz beim Kaiſer nachgeſucht werden ſoll

Dr Kleſer hat angeblich gegen das Urtheil der Straf
kammer zu Köln in dem Beleidigungsprozeß Marſchall Reviſion
angemeldet Das wird dem Herrn wohl nichts nützen und mau
darf wirklich geſpannt ſein ob die Herren welche erſt aus vollen
Backen geblaſen haben und dann als die Sache anfing ernſt zu

General Enzeiger für Halle und den Saalkreis
werden klein beigaben nicht ſchließlich vollſtändig zu Kreuze krieche
und um gnädigen Erlaß der Strafe bitten werden Der mit ver
urtheilte Neſtler hat ja mit ſelnen drei Bittgeſuchen das Ver
fahren doch lieber einzuſtellen einen viel verſprechenden Anfang ge
macht Die Red

Der Sang an Aegir kann ſo ſchreibt das Hamb
Echo wie der Sang der Loreley auch Leute in s Verderben
bringen Hatte ſich da neulich ein Mann über dieſen Sang ſehr
mißbilligend geäußert und dabei einige Bemerkungen über den an
geblichen Komponiſten gemacht Als er im hieſigen Stadttheater
ein gerade die freie Kritik behandelndes Stück in Augenſchein nahm
wurde ihm klar gemacht daß hente die freie Kritik noch nicht ge
ſtattet iſt Wegen ſeiner Bemerkungen über den Komponiſten des

Sanges an Aegir wurde er verhaftet Er ſoll ſich einer Maje
ſtäts Beleidigung ſchuldig gemacht haben Weitere Mit
theilungen über dieſen Vorfall liegen bisher nicht vor Die Red

Weimar 22 November Ein Erlaß des Großherzogs
giebt den Tod des Erbgroßherzogs Karl Augnſt kund ſowie
den Uebergang des erbgroßherzoglichen Titels auf den älteſten Sohn
des Verſtorbenen den Prinzen Wilhelm Ernſt

Hannover 22 November Der Ausſchuß für den Rhein
Weſer Elb Kanal und der Kanalverein für Niederſachſen überreichten
vorgeſtern dem ſcheidenden Vorſitzenden Miniſter v Hammer
ſtein eine Adreſſe Der Miniſter daukte und verſicherte an der
Kanalſache unentwegt feſthalten zu wollen Bei dem darauf
folgenden Bankett begrüßte der zweite Vorſitzende Bürgermeiſter
Lichtenberg Linden den Miniſter in warmer Rede Miniſter
v Hammerſtein wies in ſeiner Antwort auf den höchſten Steuer
mann in der Kanalſache den Kaiſer hin betonte die hohe Be
deutung der Waſſerſtraßen gegenüber den Eiſenbahnen wie auch
als neues Bindeglied der Provinzen und Länder Das Kanal
protekt ſei noch nicht im Hafen es habe eine thörichte Bekämpfung
durch die Aufrichtung eines Jntereſſengegenſatzes zwiſchen Jnduſtrie
und Landwirthſchaft erfahren der nicht beſtehe Der Miniſter er
klärte er nehme nicht Abſchied und hoffe noch der Kanalſache an
anderer Stelle dienlich ſein zu können Die Feſtverſammlung nahm
die Rede des Miniſters mit ſtürmiſchem Beifall auf Miniſter
v Hammerſtein toaſtirte ferner auf Bremen und Magdeburg
welche Siädte zu bedeutenden Rollen bernfen ſeien wenn der Kanal
fertig gebaut ſein werde und die trene Mitarbeit dieſer Plätze beim
Kanalprojekt Jm Vorjahre habe er Magdeburgs großartige
Hafenanlagen geſehen die bereit wären den Kanalverkehr auf
zunehmen Regierungsrath Meſſerſchmidt dankte dem Miniſter
Hammerſtein daß er ihm ermöglicht habe mit den Jutereſſenten
in unmittelbare Fühlung zu treten

Metz 22 November Ueber die Lebensführung des Premier
lieutenauts v Schönebeck der in Paris verhaftet worden iſt
wird der Voſſiſchen berichtet Schönebeck diente gleichzeitig mit
einem älteren Bruder etwa zehn Jahre im hieſigen Dragoner
Regiment Nr 9 und mußte wegen Schulden am 1 Auguſt 1898
abgehen Er war aber bereits ein ganzes Jahr vorher krankheits
halber beurlaubt und lebte im ſüdlichen Frankreich meiſtens in
Nizza Es hieß hier damals er ſei mit einer reichen italieniſchen
Giäfin verlobt und werde ſich demnächſt verheirathen Jn der
That machte v Schönebeck einen bedeutenden Aufwand in Nizza
und wurde dort wiederholt mit einer ſchönen jungen Dame geſehen
Es gewann aber bald den Anſchein als ob der Aufwand ſowie
auch die angebliche Heirath nur dazu dienen ſollte ihn vor ſeinen
Gläubigern zu ſchützen was ihm auch gelungen zu ſein ſcheint bis
die franzöſiſche Polizei es für angezeigt hielt ſich näher mit den
beiden Herren zu beſchäftigen Hier war Herr von Schönebeck
eine in Sportkreiſen ſehr bekannte Perſönlichkeit

Jtalien
San Remo 22 November Der franzöſiſche Kapitän

Romani wurde von dem hieſigen Gerichtshofe wegen Spionage
zu 14 Monaten Gefängniß und 1200 Lire Geldſtrafe verurtheilt

Grofſßbritannien
London 22 November Wie das Reuter ſche Bureau

ans Yokohama meldet ſoll das chineſiſche Geſchwader auf die
gegen Port Arthur vorgehenden Japaner geſchoſſen haben
Darauf ſoll ein furchtbares Gefecht zwiſchen den chineſiſchen

hiffen und dem die Bewegnugen der Landmacht ſchützenden
japaniſchen Geſchwader gefolgt ſein deſſen Ausgang noch nicht be
kannt iſt Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus
Tientſin iſt der Zollkommiſſar Detring nach Japan abgereiſt
um wegen der Friedensbedingungen zu unterhandeln
Der Korreſpondent des Reuter ſchen Bureaus in Port Arthurmeldet unterm 19 d In den Straßen hierſelbſt ſteht man nichs
als Soldaten die Garniſon beſteht aus 20 000 Mann aus dem
Norden die gut bewaffnet und einexerztrt ſind es iſt reichlichMunttion vorhanden die Feſtung gilt wenn die Garntſon fich
vertheidigt für uneinnehmbar die Lebensmittel reichen noch ſechs
Wochen aus

Warum kommt der Mann nicht ſelbſt wandte er ſich
wieder fragend an den Ueberbringer des Briefes

Schloſſer Emil zuckte die Achſeln
Und Sie ſollen ihm Nachricht bringen was ich zu dem

Brief da ſage
Ja
Wohin
Jn Schulzens Keller in der Leipzigerſtraße
Dann ſagen Sie ihm er ſolle ſelbſt hier vorſprechen
Ja Herr

Aguila nahm eine Münze aus der Taſche um ſie dem
Boten zu überreichen aber Emil trat mit gutgeſpielter Be
ſcheidenheit zurück

Der Mann hat mich ſchon für den Weg bezahlt
Nehmen Sie immerhin Nun warum greifen Sie

nicht zu
Ach Herr bat da der Gauner wenn Sie mir

etwas zu Liebe thun wollen ſo laſſen Sie mir ein Häppchen
Eſſen unten in der Küche geben Jch wollt s Jhnen tauſend
mal danken

Arglos ſtand Hans Steuding auf und trat an die Thür
Frau Balke

Die Gerufene erſchien eilig mit den Händen die ſchneeweiße Haube auf dem Kopfe Feſthrückend

Was befehlen der gnädige Herr
Nehmen Sie dieſen jungen Menſchen da mit in die

Küche und geben Sie ihm ein tüchtiges Frühſtück ſagte
Hans und zu dem Schloſſer Emil ſich wendend der ſeinen
Triumph hinter lauten Dankſagungen zu verbergen ſuchte
fügte er hinzu Sagen Sie jenem Manne er ſolle ſich
ungeſäumt an mich wenden ich würde ihm helfen

bewahrungsort für allerlei Geräthe
lag hart daneben durch die geöffnete Thür ſah man eine
einfache eiſerne Bettſtelle mit ſauberen Bettſtücken bedeckt
Durch eine zweite Thür traten ſie in die große Küche wo
Frau Balke kurz Emil ſich ſetzen hieß während ſie in die
links gelegene Speiſekammer ging und mit einem Stück
Wurſt und Brot alsbald zurückkehrte das ſie dem anſcheinend
Hungrigen hinſtellte

Während er aß ging ſie ab und zu ohne die Küche zu
verlaſſen Aber Emil hatte Glück Denn gerade jetzt be
trat Grete durch die Thür rechts kommend mit Beſen uud

Müllſchaufel in den Händen den Küchenraum Die Geräthe
die ſie trug hinderten ſie die Thür ſchnell wieder hinter ſich
zu ſchließen und ſo ſah der anſcheinend harmlos Eſſende
daß drüben ein ſchmaler Korridor ſich hinzog an welchem
ein paar Gemächer lagen wahrſcheinlich die Schlafkammern
der Köchin und des Hausmannes

Der Burſche aß trotz Frau Balkes Antreiben ſo langſam
wie möglich und ſtand endlich mit ein paar Dankesworten
auf die Frau Balke kurz abſchnitt indem ſie auf die Thür
links deutete zu der ein paar Stufen hinaufführten

Sie können gleich dort hinausgehen
Einen größeren Gefallen hätte die argloſe Frau dem Gauner

gar nicht erweiſen können als dadurch daß ſie ihm auch den
zweiten Ausgang zeigte durch den der Schloſſer Emil die
Hände breitſpurig in die Taſchen ſteckend und leiſe einen Gaſſen
hauer pfeifend davonſchritt mit dem Erfolge ſeines erlogenen
Botenganges in die Villa mehr als zufrieden abziehend

Jn der kommenden Nacht fuhr Joſt einmal unruhig aus
dem Schlafe auf Es war ihm als habe Jemand drüben
auf den Drücker der zur Küche führenden Souterrainthür
gefaßt Er ſprang auf zog die Hoſen an und ging hinausEmil tig mit der ziemlich unzufrieden dreinſchauenden

Frau Balke die Treppe hinab und folgte ihr in das Souterrain

Eine kleine Kammer
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Thoater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 22 November Gaſtſpiel des Kgl Hofſchau

ſpielers Adolf Klein vom Kgl Schauſpielhauſe in Berlin Der
Kaufmann von Venedig Schauſpiel in 5 Akten von Shake
ſpeare Der große engliſche Dichter beherrſcht jetzt das R
unſeres Stadttheaters Wir hörten bereits Romeo und Julie

Hamlet Ein Sommernachtstraum und nun Der Kaufmann von
Venedig welches Schauſpiel den Uebergang zu einer reiferen Schaffens
Epoche Shakeſpeares bildet Seltſam daß der Dichter dem doch ſo
reiche Erfindungsgabe zu Gebote ſtand faſt immer nur bereits vor
handene Stoffe wählte Auch die Handlung des Kaufmann von
Venedig iſt aus zwei getrennten Erzählungen aufgebaut und der an
ſich ſchon bizarre Jnhalt wurde noch durch eine Entführungsgeſchichte
vervollſtändigt Die heterogenſten Verhältniſſe wurden hier mit ſel
tenſtein Geſchick aber auch mit ſouveränſter Nichtbeachtung der Grenze
des Wahrſcheinlichen zu einem kunſtvoll wirkenden Ganzen vereinigt
Der Charakter des Shylock ſtößt ab und übt doch eine grauenvolle
Anziehungskraft aus Man ſieht den Fanatismus den Raſſenbaß die
Habgier und vor Allem die glühende Begierde ſich für lange ertragene
Demüthigungen zu rächen verkörpert vor ſich Shylock hat ſich Reich
thümer zuſammen geſchachert Das Gold iſt jetzt ſeine Waffe iſt ihm
Mittel zum Zweck er liebt es mehr ſogar als ſeine Tochter und mehr
als ſeine Religion volle Befriedigung gewährt es ihm aber erſt dann
als er auf dem Punkte ſteht einen lange gehegten Rachedurſt zu ſtillen
und nun ſeinerſeits die zu treten und zu verfolgen die ihn getreten
und verfolgt haben Die höchſte Verbitterung äußert ſich in dem
ſtarren Beſtehen auf dem abſtrakten Rechte Jn Antonio will Shylock
alle ſeine Feinde treffen und aus dem Verachteten der Gefürchtete
aus dem Beſchimpften und Geſchmähten der Entſetzliche Gräßliche
werden an dem alle Bitten und Verwünſchungen der Gegner ab
prallen wie an einem Stein Viel Gift hat ſich in des Juden
Seele angeſammelt und je länger er zu niederer Kriecherei gezwungen
war deſto gieriger begehrt er dieſes Gift über die ihm c u
ergießen und ſie für die ihm zugefügte Schmach büßen zu laſſen Wie
der Hamlet ſo hat auch der Shylock verſchiedene Jnterpretationen er
fahren obſchon hier die Linien gleichſam mit einem ſcharfen Meſſer ge
zogen und keineswegs halb verwiſcht ſind wie in der Zeichnung des
däniſchen Prinzen Von Garrik bis zu Noſſi Poſſart und Klein
haben die bedeutendſten Shakeſpeare Darſteller mit Vorliebe dieſe Rolle
geſpielt und ſo weit die philoſophiſchen Erklärungen und Anſichten
welche Gervinus Rümelin Prölß Nötſcher und andere nieder
geſchrieben haben auseinander gehen ſo verſchieden blieb bis auf den
heutigen Tag die Auffaſſung der darſtellenden Künſtler Pofſfarts
Shylock erſcheint idealiſirt wir ſehen mehr den unglücklichen als den
ſchlechten Menſchen den Märtyrer ſeines Glaubens der im erſten Akt
immer noch einen gewiſſen Stolz eine gewiſſe Größe bewahrt Durch
dieſe idealere Grundfärbung wirkt das Charakterbild allerdings weniger
abſtoßend verliert aber viel an Klarheit und es werden Widerſprüche
heraufbeſchworen die ſicher nicht in des Dichters Abſicht Der
Shylock des Herrn Klein ſteht auf durchaus realiſtiſcher Baſis und
iſt von vornherein einheitlich angelegt Dieſer Auffaſſung iſt ohne die
Freiheit der Jnterpretation im Allgemeinen beſchränken zu wollen ent
ſchieden der Vorzug zu geben weil ſie ſich der Zeichnung der Figur
und dem Stile des Stückes mit größerer Logik fügt und jede Zer
fahrenheit ausſchließt Klein s Shylock bleibt ſich von Anfang bis zum Ende
getreu in ſeiner hämiſchen Verbiſſenheit ſeiner gierigen Habfucht ſeinem tie
eingewurzelten unverſöhnlichen Haß und ſeinem unheimlichen Lauern
auf die Gelegenheit den Feind zu packen und zu vernichten Er gleicht
einer langſam herankriechenden Schlange die dann plötzlich empor
ſchnellt und den Gegner umringelt Mit erſchreckender Wahrheit und
Konſequenz iſt dieſe niedere und doch in ihrem Haoſſe gewaltige Natur
geſchildert Schon während der Unterredung des Juden mit Baſſanie
und Antonio Scene 3 Akt 1 fühlt man ſich von Grauen beſchlichen
gerade weil der Groll hier nur zuweilen blitzartig aufflammt ſonſt aber
unter einer Art von hämiſcher Demuth verborgen wird Eine außer
ordentliche Steigerung erzielte der Gaſt im dritten Akt nach der Flucht
Jeſſikas wo die elementare Wildheit von Shylocks Weſen alle Dämme
der Zurückhaltung durchbricht der Schmerz über den Verluſt derTochter noch von der Verzweiflung der Habgier übertrumpft wird und

endlich in wahnſinnigen Jubel über Antonios Unglück übergeht Das
Großartigſte an Charaktermalerei bot aber der ausgezeichnete Darſteller
in der Gerichtsſcene Die Gier der Erwartung der Jubel über den
gefällten Spruch über die Macht die nun in ſeinen Händen liegt das
eiſige Verhöhnen und Zurückweiſen jeden Angebotes kam nicht minder
meiſterhaft zum Ausdruck als das völlig faſſungsloſe Zuſammenbrechen
als die Sache eine ſo gänzlich unerwartete Wendung nimmt Ein
vollſtändig gebrochener Mann der mit dem Gelde und mit der Rache
auch feinen einzigen Lebenszweck verloren hat wankte zur Thüre des
Gerichtsſaales hinaus Vorzüglich und ohne Uebertreibung die leich
komiſch wirken charakterifirte der Gaſt auch in Maske Sprache und
Bewegungen gewiſſe Eigenthümlichkeiten der hebräiſchen Raſſe Der
Erfolg gipfelte nach dem 4 Akt in dreimaligem Hervorruf Man darf
mit höchſtem Jntereſſe dem Narziß des Herrn Klein entgegen
ſehen Unſere einheimiſchen Künſtler unterſtützten den Gaſt auſ

das Beſte B CoronyLokales
Dee Nachdruck anſerer Origingl Dotal Berichte i nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 23 November
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag der

26 November Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte für
die öffenlliche Sitzung 1 Erſatz von Nachtwächtern durch Polizei
Sergeanten für zwei Reviere 2 Entlaſtung der Kämmerei Rechnung

24 November

für 1890/91 3 Abänderung des S 16 der Begräbnißordnung 4 Ver

bei uns was ſuchen
wieder auf

Der Amerikaner und der Rothhaarige waren gut an der
Arbeit geweſen
Hauſes auf dem feuchten Voden niedergekauert erwartete
ſchimpfte als er die Wachsabdrücke von dem Erſteren er
halten hatte grimmig in ſich hinein

Drei Schlüſſel der Teufel hole das Einbrechen
wenn ſoviel Mühe damit verbunden iſt Aber er machte
ſich am nächſten Tage in ſeiner Schlafſtelle doch mit Feile
und Rohſchlüſſeln an den kleinen Schraubſtock den er an dem
alten Tiſche befeſtigt hatte und arbeitete hurtig darauf los

91 Kapitel
Dea

Mitternacht war vorüber Die letzten Lichter in der
Villa waren erloſchen Joſt hatte mit der Laterne in der
Hand den Rundgang ums Haus gemacht den Verſchluß der
Thüren geprüft und ſich dann ebenfalls zu Bett gelegt
Bis elf Uhr hatte Hans Steuding leſend und ſchreibend in
ſeinem Zimmer geſeſſen dann die Lampen gelöſcht und war
zur Ruhe gegangen Die Ereigniſſe all dieſer Tage die
brütenden Gedanken die ſie für ihn im Gefolge hatten
waren nicht ohne Einfluß auf ihn geblieben Er fühlte ſich
ſtark erſchöpft und verfiel bald nachdem er ſich niedergelegt
hatte in einen tiefen traumloſen Schlaf

Und doch gab es noch um dieſe ſchweigende Nachtſtunde
zwei Augen die ſich nicht ſchloſſen in die kein Schlaf fiel
ſo ſehr ſie auch danach verlangten

Yea war s die unter der Wolldecke ihres Divanlagers
das ſie ſtatt der Betten benutzte ne lag

Eine heftige Unruhe hatte ſie erfaßt Die Vorahnung

Und ruhig fuchte er ſein Lager

Aber es war alles ſtill Nur ein heftiger Windſtoß um
Ein mit ſauber geſcheuerten Backſteinen gepflaſterter ſauſte gerade das einſame Haus

Raum war der erſte den ſie betraten Er dieute zum Auf Es war der Wind ſagte Joſt wer ſollt auch

nheils plagte und ängſtigte ſte
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kauf eines Theiles der zum Landgut Gimritz gehörigen Jungfernwieſe
5 Entſchädigung des Siadtgutspächters Schramm für beſeitigte Bäume
6 Mittelbewilligung für Auerbrenner in der Fortbildungsſchule 7 Auf

des früheren Beſchluſſes Freilegung des Außengottesackers

Sonnabend

d end d für die geſchloſſene Sitzung 8 Ermächtigung zur

Anſtellung einer Klage 9 Zurückziehung einer Vorlage in Betreff der
Anſtellung einer Klage 10 Neuwahl von zwei Mitgliedern zur Steuer
Voreinſchätzungs Kommiſſion 11 Wahl mehrerer Armenpfleger für
den 9 Bezirk 12 Wahl eines Armenpflegers für den 11 Bezirk
13 Wahl eines ſtellvertretenden Bezirks Vorſitzenden und eines Armen
pflegers für den 12 Bezirk 14 Wahl mehrerer Vorſitzenden und
Armenpfleger in verſchiedenen Bezirken 15 Definitive Anſtellung
eines Polizei Sergeanten

Von der Univerſität Der Privatdozent in der philoſophiſchen
Fakultät Herr Dr Kurt Rümker iſt zum außerocrdentlichen Profeſſor
in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Breslau ernannt worden
Derſelbe wird ſein neues Amt am 1 April n J antreten Dem
Ober Konſiſtorialrath Herrn Prof D Köſtlin und dem Geh Juſtiz
rath Herrn Prof Dr Fitting wurden die Kommandeur Jnſignien
des Herzoglich Anhaltiſchen Hausordens Albrecht des Bären verliehen

St Ulrichsgemeinde Der am 5 und 6 November im Saale
des Hotels zur Stadt Hamburg veranſtaltete zwölfte Bazar des
Miſſionsvereins der St Ulrichsgemeinde erreichte eine Totaleinnahme
von 2680 Mk gegenüber 2598 Mk im vorigen und 2455 Mk im
vorletzten Jahre Der diesjährige Ertrag iſt überhaupt der höchſte
deſſen der rührige Verein ſich bisher zu erfreuen hatte

Neue Straſßennamen Wie die PolizeiVerwaltung kundgiebt
iſt der auf dem Finger ſchen Grundſtücke zwiſchen Zwingerſtraße und
Lerchenfeldſtraße neu angelegten Straße zu Ehren des verſtorbenen um
die Stadtgemeinde durch ſeine Zuwendungen für Kommunalzwecke wohl
verdienten Stärkefabrikanten Albert Schmidt der Name Albert
Schmidt Straße und der neuen Straße auf dem Lippert ſchen
Grundſtück zwiſchen Berliner und Grünſtraße der Name Jahn
ſtraße beigelegt worden

Halleſches Leitungswafſer Beſtes Waſſer reinſtes
Waſſer Leitungswaſfſer anſtatt des theuren und aufregenden
Weins wünſchen die verarmten Gräfinnen im Bettelſtudent zu ihrem
Souper Nun hätte das Stück geſtern Vormittag in Halle geſpielt
ſo würden ſich die Damen wohl gehütet haben unſer Leitungswaſſer
zu trinken ſie würden vielmehr erſchreckt vom Tiſche aufgefahren ſein
beim Anblick der Pfützenbrühe die man ihnen in den Gläfern
kredenzte Wahrlich ekelerregende braune mit Erdſtoffen ſtark vermiſchte
Wäſſer entſtrömten der Leitung und die Hausfrauen ſind in nicht
geringe Verlegenheit verſetzt worden Auf unſerer Redaktion ſind von

vielen Seiten Klagen über eine derartige Waſſerverſorgung eingelaufen
Ob nun die Mißhelligkeiten die übrigens in letzter Zeit leider recht
häufig eingetreten ſich ſpeziell nur auf die Gegend oberhalb der Neuen
Promenade erſtreckt haben oder weitere Gebiete in Mitleidenſchaft ge
zogen worden entzieht ſich unſerer Kenntniß Auch konnten wir
nicht erfahren was der Grund zu der Kalamität geweſen unter
der ſo viele Hausſtände arg zu leiden hatten Wir meinen es ſei die
unabweisliche Pflicht der Verwaltung der ſtädtiſchen Waſſerwerke
nicht allein das Publikum auf eingetretene Schäden reſp die dadurch
bedingten Reparaturen ſofort auf irgend eine Weiſe aufmerkſam zu
machen damit die Hausfrauen ſich mit genießbarem Waſſer rechtzeitig
verſehen können ſondern auch daß dieſe Reparaturen möglichſt ſchnell
bewerkſtelligt werden

Was verjährt am 31 December Auf mehrfache Anfragen
welche r aus den Jahren 1890 und 1892 am 31 De
cember d J verjähren wenn nicht bis dahin dem Schuldner der
Zahlungsbefehl oder die Klage geſtellt iſt theilen wir Folgendes mit
Aus dem Jahre 1892 ſind dies folgende Forderungen 1 Die

der Fabrikunternehmer Kaufleute Krämer Künſtler und
andwerker für Waaren und Arbeiten ingleichen der Apotheker für

gelieferte Arzneimittel Ausgenommen hiervon ſind ſolche Forderungen
welche in Bezug auf den Gewerbebetrieb des Empfängers der Waare
oder Arbeit entſtanden ſind 2 Derſelben Perſonen wegen der an
ihre Arbeiter gegebenen Vorſchüſſe 3 Der Fabrikarbeiter Hand
werksgeſellen Tagelöhner u ſ w wegen rückſtändigen Lohnes 4 Der
Fuhrleute und Schiffer hinſichtlich des Fuhrlohnes und Frachtgeldes
ſowie ihrer Auslagen 5 Der Gaſt und Speiſewirthe für Wohnung
und Beköſtigung 6 Der öffentlichen und Pripat Schul und Er
ziehungs ſowie der Penſions und Verpflegungsanſtalten aller Art
für Unterhalt Unterricht und Erziehung 7 Der öffentlichen und
Privatlehrer hinſichtlich der Honorare Aus dem Jahre 1890 ſind
es namentlich die folgenden Forderungen 1 Der Haus und Wirthſchafts
offizianten der Handlungsgehülfen und des Geſindes an Gehalt Lohn und
anderen Emolumenten 2 Der Lehrherren hinſichtlich des Lehrgeldes
3 Wegen der Rückſtände an vorbedungenen Zinſen an Mieths und
Pachtgeldern Penſionen Beſoldung Alimenten Renten u ſ w 4 Auf
Erſtattung ausgelegter Prozeßkoſten von dem dazu verpflichteten Gegner
5 Die Honorarforderungen der Rechtsanwälte und Notare 6 Die
Honorarforderungen der Aerzte Die Unterbrechung der Ver
jährung geſchieht wie bereits geſagt durch Klage oder Zahlungs
befehl Beide aber müſſen bis zum 31 December dem Schuldner zu
geſtellt ſein Es genügt nicht daß die betreffenden Klagen oder An
träge auf Erlaß eines Zahlungsbefehls bis zum 81 December bei dem
Gerichte eingercicht werden Der Antrag auf Zahlungsbefehl iſt weil
einfacher und billiger der Anklage vorzuziehen Jſt nun der Zahlungs
befehl zugeſtellt worüber man von dem Gerichtsvollzieher eine Mit
theilung erhält ſo darf man nicht unterlaſſen die vom Gerichtsvollzieher
überſandten Schriftſtücke dem Gericht mit dem Erſuchen zu überreicheu
den Zahlnngsbefehl mit Vollſtreckungsklauſel zu verſehen Wer innerhalb 6 Monaten den Zahlungsbefehl nicht r vollſtreckbar erklären

läßt hat die Verjährung nicht unterbrochen Es empfiehlt ſich die
Anträge auf Zahlungsbefehl nicht in den letzten Tagen des December
einzureichen da um dieſe Zeit die Gerichte 2c überbürdet ſind und
in Folge deſſen mancher Zahlungsbefehl nicht mehr zur Zuſtellung ge
langen kann

Stadttheater Das zweite und letzte Gaſtſpiel von Adolf
Klein am Sonnabend Brachvogels Trauerſpiel Narziß findet im
Abonnement auf Kartenfarbe roth ſtatt Am Sonntag Nachmittag
geht als Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen Friedrich Hebbels
Trauerſpiel Siegfried s Tod in Scene

Theater der Modernen Am morgigen Sonnabend kommt
das Schauſpiel Sündige Liebe von Giuſeppe Giacoſa hier zur
erſten Aufführung Am Sonntag geht Gerhart Hauptmann s Ein
ſame Menſchen in Scene Mit dem 29 d M beſchließt das
Enſemble ſein hieſiges Gaſtſpiel

National Theater Das beliebte Enſemble des Herrn Direktor
Max Ed Fiſcher gaſtirt am Sonntag wieder im Nationaltheater mit
dem ergreifenden Volksſchauſpiel Der Müller und ſein Kind Wir
machen ganz beſonders auf dieſes dem Charakter des Todtenſonntag

entſprechende Schauſpiel aufmerkſam und empfehlen den Beſuch deſſelben
Friedemann Concert Sie hatten ſich geſtern Abend alle

durchgeſchlagen durch den dichten Nebel die Stamm und anderen
Gäſte der ren mann ſchen Symphonie Conerte ſie wollten
ſich eben ihren Lieblingsgenuß nicht rauben laſſen und hatten wie ſonſt
den freundlichen Saal des Wintergartens reichlich gefüllt Es
wurde ihnen diesmal als Symphonie die zweite von Brahms in dur
geboten eine herrliche Tonſchöpfung deren zweiter Theil ein hervor
gende Meiſterwerk kontrapunktiſcher Arbeit genannt werden muß

und deren Duft unſer Stadt und Theaterorcheſter in einer
vortrefflichen Wiedergabe ſelten ſchön erſchloß Eine Phantaſie für
Carinette von Lutgi Baſſi über Rigolelto eine Concert Phantaſie
im wahrſten Sinne des Wortes gab wieder Herrn Schwing gute
Gelegenbeit ſich als tüchtigen Beherrſcher ſeines Jnſtruments zu be
kunden lebhafter Beifall wurde ihm gezollt Die graziöſe Ouver
ture zur Jphigenie von Gluck in der Wagner ſchen Bearbeitung
wurde ungemein zart und empfindungsvoll vorgetragen Die Sere

nade von Oelſchlegel eine intereſſante Neuheit im Friedemann ſchen
Repertoire iſt für drei Soloinſtrumente für Harfe Violine und Cello
geſchrieben und mag unter die guten Salonkompoſitionen gezählt
werden Die P Wauſga de ſcheint die Pioline zu löſen Die Herren
Knoch und Schwender und Frl Haebermann trugen dieſe
Serenade zu großer Befriedigung des Publikums vor Siegfrieds
Tod und der Trauermarſch a d Götterdämmerung von Wagner
eine der Glanznummern unſerer Stadt und Theaterkapelle war wieder
von packender Wirkung und wurde vom Publikum in athemloſer
Stille angehört Höchſt prickelnd und leidenſchaftlich ſpielte das Or
cheſter auch die Schlußnummer die 6 Ungariſche Rhapſodie Peſther
Carneval von F Liszt für deren Wiederholung man Herrn Direktor

riedemann ganz beſonders zu Danke verpflichtet iſt Als Zugabe
pielte das Orcheſter einen reizenden Walzer auf

Volks Unterhaltungsabend Der 2 December der Tag an
welchem hier in Halle der erſte Volks Unterhaltungsabend abgehalten
werden ſoll rückt immer näher Es verlohnt ſich vielleicht an dieſer
Stelle einmal darauf hinzuweiſen welchen Zweck denn ein ſolcher Abend
verfolgt Es ſollen in dem großen Saale des Prinz Carl Angehörige
aller Berufszweige zuſammenkommen niedrig und vornehm jung und
alt gelehrt und ungelehrt um miteinander ſich zu erholen und zu er
freuen am Wahren und Schönen Ein gediegener feſſelnder Vortrag
erhebende Chorgeſänge anſprechende Einzelvorführungen muſikal cher
Natur theatraliſche Darſtellungen und gemeinſame Lieder ſind es wo
raus ſich das Programm des Abends aufbaut Für 10 Pfennige ſoll
einem jeden etwas wirklich Gutes geboten werden Pünktlich um 8
Uhr beginnen die Darbietungen zu denen die Eintrittskarten bezw
Programms ſchon im Vorverkauf in verſchiedenen hieſigen Geſchäften
abgegeben werden Wer Erholung und Belehrung gleichzeitig ſucht
der bemühe ſich an jenem Sonntag Abend hinzugehen in die Veran
ſtaltung des Volksbildungsvereins Möge ein gefüllter Saal
davon Zeugniß ablegen daß das Halleſche Publikum in gleicher Weiſe
der Wohlfahrtsſache zugethan iſt wie die Bürger zu Dresden Bremen
Kiel Düfſeldorf Berlin wo ſchon ſeit einer Reihe von Jahren dieſe
Unterhaltungsabende dem Volke dienen

c Ueber Konſumvereine ſprach am Dienſtag im kaufmänniſchen
Vereine Herr Dr Wermert Sekretär der hieſigen Handelskammer
Nach mehrſtündigen Erbrterungen bei welchen auch mehrere Stimmen
beſonders aus dem Kreiſe der Vetailliſten der Kolonialwaaren Branche
laut wurden welche in ſchroffſter Weiſe die Konſumvereine als mo
raliſch zerſetzende den Mittelſtand vernichtende Kraft hinzuſtellen
ſuchten und dieſelben nur nach Prüfung des Bedürfniſſes in Gegenden
wo bei mangelhaftem Verkehr hohe Preife und minderwerthige Waaren
an der Tagesordnung ſind zugelaſſen wiſſen wollten wurden ſchließlich
die Vorſchläge der gemätzigteren Gegner der Konſumvereine angenommen

Man erklärte daß es zur Erhaltung eines geſunden Mittel
ſtandes erforderlich ſei geſetzgeberiſche Maßnahmen zu treffen
inn den Wettbewerb zwiſchen den Konſum Vereinen und Vereinen
ähnlichen Charakters und dem Kaufmannsſtande auf gleiche Grund
lage zu ſtellen da die bisher gepflegte autoritative Begünſtigung der
genannten Wirthſchaftsgenoſſenſchaften eine ſchwere Schädigung des
Kaufmannsſtandes einſchließe und einer allmählichen Verdrängung
deſſelben Vorſchub leiſte Als geſetzgeberiſche Maßnahmen wurden
nachdem ja ſchon die Heranziehung der Konſumvereine die einen offenen
Laden halten zu der Staats und Kommunal Einkommenſteuer ſowie
zur Gewerbe Steuer eingeführt iſt die Einführung von Straf Be
ſtimmungen gegen den Verkauf an Nichtmitglieder der Schank
Konzefſionspflicht und Sonntagsruhe Beſtimmungen ſowie alljährliche
Reviſion der geſammten Verwaltung der Konſum Vereine durch einen
der Genoſſenſchaft nicht angehörigen vereideten Reviſor empfohlen
Man erhofft von dieſen Maßnahmen die Reduktion der Begünſtigung
der fraglichen Vereine auf ein erträgliches Maß ohne Einſchränkung
der Entwickelung derſelben

Patente ſind ertheilt dem geprüften Hufbeſchlagmeiſter Ernſt
Stoye hierſelbſt Merſeburgerſtraße 22 auf Stanzen zur Herſtellung
von Stechgriffen zu Hufeiſen dem Kaufmann Johannes Kaiſer
bierſelbſt gr Steinſtraße 82 auf einen Fahrkarten Halter Für
Herrn Kaufmann Franz Eiſengarten hierfelbft Thalamtſtraße 9
iſt ein Patent für ſeine Erfindung Zahlbrett für alle Sorten Münzen
beim Kaiſerlichen Patent Amt zur Anmeldung gelangt Vermittelt ſind
dieſe Patente durch Herrn Packebuſch hierſelbſt Vertreter des
Patentburegus H u W Pataky in Berlin

Eine Vermißte Das Dienſtmädchen Louiſe Schliebe
welches wie wir meldeten ſich am 20 ds Mts aus der Wohnung
ſeiner Dienſtherrſchaft entfernt hatte und vermißt wurde iſt geſtern
Vormittag in dieſelbe zurückgekehrt

Sterbefälle Vom 11 bis 17 November ſtarben in Halle an
Lungenentzündung 1 Schwäche 2 Rippenfellentzündung 2 Tuberkuloſe 5
Knochenfraß und Gehirnentzündung 1 chron Jschias 1 Diphtherie 1
Durchfall 1 Krämpfen 2 Herzleiden 5 Lungenlähmung 1 Herz und
Gehirnſchlag 1 Herzlähmung 2 Darmkrebs 1 Schlagfluß 2 Lues
heredit 1 Bauchfellentzündung 1 Herzfehler und Nierenentzündung 1
Brechdurchfall 2 Altersſchwäche 1 Hirnhautentzündung 1 Stimmritzen
krampf und Rachitis 1 Lungenkatarrh 1 Schlagerkrankung 1 Lungen
emphyſem 1 den Folgen einer Verbrennung 1 Herzwaſſerſucht 1 Darin
katarrh 1 Zufammen 42 Fälle Darunter befinden ſich 10 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Ans der Umgebung
a 22 November e Diebſtahl Heuteich hier ein Akt unerbörter Rohheit abgeſpielt Als nämlich

Ja Fabrikbeſitzer G in der Villa Magdeburgerſtraße 29 hier am
enſter ſaß wurden plötzlich von der Straße aus zwei Schüſſe ab

gegeben Die Kugeln ſchlugen durch das Fenſter und drangen in die
gegenüberliegende Wand Verletzt iſt Frau G nicht Der Thäter iſt
entkommen Dem Arbeiter B wurde heute Abend aus ſeiner hier
Langeſtraße 5 belegenen Wohnung der Betrag von 300 Mk entwendet
B hielt das Geld in einem Leinwandſack in einem Schranke verwahrt
Dem Thäter iſt man auf der Spur

Zörbig 22 November Raubanfall Am Sonnabend
Abend nach 8 Uhr wurde verſucht dem Gruübenarbeiter Friedrich
Rößler von hier in der Nähe von Wadendorf eine Schleife nach
amerikaniſcher Art ein Laſſo umzuwerfen Den Bemühungen des
Rößler gelang es dieſes Vorhaben des Strolches welcher jedenfalls
beabſichtigt hatte denſelben ſeines Wochenlohnes zu berauben ab
zuwenden Der Vagabond ergriff die Flucht nach Reuden zu hat aber
noch am ſelbigen Abend einen Angriff auf den Viehhändler Hinſche
unternommen Man möge jetzt beim Beginn des Winters womeiſtentheils ſolche Raubanſalle vorkommen ſehr vorſichtig ſein

namentlich wenn Arbeiter im Beſitze ihres wohlverdienten Wochenlohns
die Heimkehr nach Hauſe antreten

Bitterfeld 22 November Baptiſten Am Bußtag waren
die Tehrer der baptiſtiſchen Sonntagsſchulen von Halle und Umgegend
Unterverband des ſächſiſchen Sonntagsſchulvereins hier verſammelt

um über die Förderung des Kindergottesdienſtes Sonntagsſchulen zu
berathen Abends fand im Bürgergarten eine zahlreich beſuchte öffent
liche Verſammlung ſtatt Jn Veutſchland werden in ca 6000
Sonntagsſchulen 750000 Kinder unterrichtet

Standesamt Halle
Aufgeboten

22 November Der Fabrikarbeiter Johann Lepſien und Luiſe Herrmann
Unterplan 10 und Taubenſtraße 16 Der Fabrikarbeiter Max Zſecke und
Anna Breitenborn Giebichenſtein

Eheſchließungen
22 November Der Brauer Emil Fehſe und Eliſe

d Trot
Abend hat

V Glauchaer
ekorateur Heinrichrate 49 und Wörmligterſtraße 102 Der Tapezier und

Zachger und Marie Schulz Hedwigſtraße 8

Grösstes Special Btablissement für Damenputz Weiss
waaren am Platze Rathskeller Neubau

Garnirte Damenhüte
einfache und hochaparte Genres

Trauerhüte
Pariser Modellhüte
Wiener Reisehüte

Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen

Damen Oapotten
Kinder Onpotten

in Wolle und Seido
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Geboren
22 November Dem Kaufmann Wilhelm Hartmann eine T Lucie An

tonie Luiſe Breiteſtraße 8 Dem Töpfer Emil Eichſtädt ein S
Gr Ulrichſtraße 37 Dem Goldſchmied Paul Spandau eine T
Marianne Gertrud Alter Markt 17 Dem Gerichtskanzliſt Anton
eine T Flora Lina Jlſa Kl Brauhausſtraße 7 Dem Weißgerber
Martini eine T Bertha Vally Wörmlitzerſtraße 34 Dem Handarbeiter
Karl Kuntſchmann ein S Wilhelm Lilienſtraße 8 Dem Maler Ludw
Engelhardt eine T Martha Alma Eliſabeth Forſterſtraße 13 Dem

leiſchermeiſter Emil c eine T Henriette Franziska Alma Thalamts
traße 5 Dem Fabrikarbeiter Juguſt Kupfer eine T Wilhelmine Bert
Marie Friedrichſtraße 3d Dem Kaufmann Oskar Beſchke eine T K
Charlotte Königſtraße 62 Dem Eiſendreher Friedrich Lenk eine T Ella

fännerhöhe 73 Dem Geſ re Auguſt Dietrich ein S Otto Herren
traße 6 Dem Schuhmacher Auguſt Dorn eine T Martha Frieda ener
ſtraße 5 Dem Tapezier Walther Allendorf eine T Bertha Anna
Jnſtitut Dem Reſtaurateur Otto Reinicke ein S Kurt Paul Thorſtraße 49

Dem Milchhändler Karl Brockhaus eine T Emma Anna Jda Wörm
litzerſtraße 108 Dem Architekt Guſtav Buchwald ein S Alexander Guſtav
Ferdinand Brandenburgerſtraße 7

Geſtorben
22 November Der Maurer Wilhelm Gebhardt 49 Gommergaßſſe 11
Der Handarbeiter Albert Schlegel 58 J Mittelwache 13 Der Woll

waarenhändler Friedrich Ermiſch 63 Ritterſtraße 2 Des Anatomie
diener Wilhelm Moritz T Margarethe 3 Gr Steinſtraße 52 Des
Fleiſchermeiſter Hermann Knäuſel S Fritz 1 Bechershof 6 Des
prakt Arzt Dr med Paul Ulrich S todtgeb Gr Ulrichſtraße 25

Kirchliche Rauhrichten
Domkirche Sonnabend den 24 November Abends 8 Uhr Gottesdienſt

zur Vorfeier des Todtenfeſtes Herr Konſiſtorialrath D Goebel
Domkirchenchor Heute Abend 8 Tr Hauptprobe in der Domkirche

Es wird um vollzähliges Erſcheinen der Mitglieder gebeten Der Vor ſtand

Telegramme und letzte Lanchrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

c Berlin 23 November 10 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus beſter Quelle geht
mir die Mittheilung zu daß der bekannte Antrag Kanitz be
treffend das Getreidemonopol welcher in der bevorſtehenden Reichs

tagsſeſſion beſtimmt wieder eingebracht werden wird von der neuen
Regierung auf s Energiſchſte bekämpft werden wird Wir haben
ſofort als unſer Herr Korreſpondent vor noch nicht vierzehn Tagen
meldete der Kaiſer habe das Programm des neuen Landwirthſchafs
Miniſters v Hammerſtein vollſtändig genehmigt und es würden
nunmehr die früheren Anträge der konſervativen Partei als Re
gierungsvorlagen eingebracht werden ſtarke Zweifel geäußert
daßz die Regierung den Antrag Kanitz als Vorlage einbringen werde

Die Red Der Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein wird
in der ſich an den Antrag Kanitz ſchließenden Debatte Gelegenheit
nehmen ſeinen Standpunkt den er in aggrariſchen Fragen ein
nimmt und üher den in der Preſſe noch mancherlei unrichtige Mit
theilungen gemacht werden zu präziſiren Wenn auch die Fürſorge
der Regierung in nächſter Zeit ſich der Land wirthſchaft in
vollem Matze zuwenden dürfte ſo dürfen doch die Hoffnungen
welche man vielfach an den Wechſel im Landwirthſchaftsminiſterium
knüpfen zu können meint als zu weitgehende bezeichnet werden
Die Meldung eines engliſchen Blattes zwiſchen Rußland und
England ſei in der aſiatiſchen Frage ein völliges Einver
ſtäudniß erzielt worden muß als unrichtig nuter allen Umſtänden
bezeichnet werden ebenſo die Nachricht von einer freien Durchfahrt

ruſſiſcher und engliſcher Kriegsſchiffe durch die Dar
danellen Dazu gehört das Einverſtändniß aller betheiligten
Mächte und es iſt auf die Zuſtimmung Deutſchlands und Frank
reichs nicht zu rechnen

c Verlin 23 November 11 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer hat eine
nene Marineordnung genehmigt welche zur Ergänzung der
im Jahre 1888 eingeſetzten Wehrordnung beſtimmt iſt Alle ent
gegenſtehenden Beſtimmungen ſind damit aufgehoben Durch die

Veränderungen im Miniſterium iſt auch der Voranſchlag des nächſt
jährigen preußiſchen Etats beeinflußt worden Der neue
Landwirthſchaftsminiſter hat ſofort eine Anzahl Forderungen für
Landwirthſchaftszwecke geſtellt die noch im Etat berückſichtigt
werden Der vom Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein vor
Jahresfriſt an den Miniſter d Heyden gerichtete Antrag auf eine
anderweitige Beſtenerung des Zucker iſt von der Pommerſchen
ökonomiſchen Geſellſchaft wieder aufgenommen worden und wird von
dieſer dem neuen Landwirthſchaftsminiſter unterbreitet werden Von
der Strafkammer in Frankfurt a M wurde der Redakteur der
dortigen ſozialdemokratiſchen Volksſtimme Hoch wegen Be
leidigung des Amtsrichters Spindler in Langenſebold zu 200 Mk

Geldſtrafe verurtheilt

ri Rom 23 November 10 Uhr 12 Min Vorm Tele
gramm nuſeres Korreſpondenten Der frühere Miniſter
präſident Giolitti ſoll von den Beamten der Anäſtur ſcharf
überwacht werden Ein Vorführnnugsbefehl gegen ihn iſt erlaſſen
doch ſoll Giolitti nicht als Zeuge ſondern als Angeklagter
erſcheinen

Inſeraten Annahmeſtellen
für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraffe 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraffe 153
III Siadt Expedition Leipzigerſtraffe 11 Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen flr die
am ſelden Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Voransfichtliches Wetter am 24 November 1894
Bei Nordweſt ſpäter Weſtwind etwas wärmeres und trockenes

Wetter zeitweiſe mit Neigung zur Aufheiterung

Waſſerſtände Am 23 November Halle unterhalb 2,04
Trotha 2,34 22 November Calbe Oberpegel 1,68 Unter
pegel 1,28 Dresden 0,70 Magdeburg 1,75

Sohirme Geschäftshaus

Fächer 4TülleSohloter 6 Le M 11II
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J Aufträge naeb Waaren Haus Aufträge nachausserhald gunn a ausserhalbv 20 Mk aufwärts e 20 Mk aufwärts
G Ulri 49

2eiſinadits Aus verſecutf
Durch außergewöhnlich vortheilhafte perſönliche Einkäufe in den Fabriken iſt es un möglich zum bevorſtehenden

Weihnachtsfeſt die Preiſe in ſämmtlichen Abtheilungen unſeres Waarenhauſes bedeutend zu ermäßigen wir haben der Größe
S nunſeres Etabliſſements entſprechend Rechnung getragen und bieten alle Abtheilungen eine überraſchend große Auswahl nach

ſtehend verzeichnete Artikel welche ſich in Bezug aaf Qualität ſowie Preiswürdigkeit beſonders zu
S De Pest Geschenken J eignen empfehlen wir einer ganz beſonderen Beachtung

Kleiderstoffe in tauſendfacher Auswahl nur Reinwollene Qualitäten Mtr von G Pfg an S

Seidenstoffe und Sammeoeteée in großen Farbenſortimenten

Damen und Mädehen Mäntel und Jackets
in neuen aparten Facons tadelloſem Sitz zu auffallend billigen Preiſen

TS Weisse Leinem und Baumwollemwanarem e
in Folge Rückgang des Rohmaterials zu erheblich billigeren Preiſen

Ferner ſind in großer Maſſen Auswahl neu eingegangen Teppiche Möbelstoffe Gardinen Bettvorlagen PFelle Tisch
S doecken Bettäecken Reisedecken Schlafdecken Steppdeckon Corsets Schürzen Handschuhe Strumpfwaaren Normal
e Unterzeuge Lamas Planelle Tücher Ball Echarpes Capotten Cachenez in Wolle und Seide Blousen Tricottaillen Schulter

kKkragen Unterröcke Morgenröcke Costume Kinderkleider Damen u Kinder Muffen Oberhemden Kragen Manschetten
vSGvSeryviteurs Fertige Wäsche Tafel und Theegedecke Ueberhandtücher Tischtücher Handtücher Servietten Fertige

Große Ulrichſtraße 49
im Alten Deſſauer n

S Bettbezüge in bunt und weiß

7 T Bettſedern und Fertige Betten in jeder Preislage
öSeltener Gelegenheitskauf 300 Duhend Rrinleinene Taſchentücher jeht Du 5,60 Mr

S Verkauf zu ſtreng feſten aber billigſten Preiſen
e Jeder am Lager befindliche Gegenſtand iſt mit deutlicher Preisangabe verſehen

De Umtauſch nach dem Feſte bereitwilligft

r 2
J lr 4 3

7 n l J J re i n rel We r W Aechte
CorallSchmuckſachen

J t eJ W reR 5 da0 Aug Heckel Aoeneger eTaubenſtraße 24 I d S3 Ahren Handiung Das Magazin eleganker Herren und Knaben
e Leiprigerstr 33 Garderoben Leipzigerstr 33

ächt gefafſt

W R Wittel
Liebenauerſtr 165 Ecke Pfännerhöhe

Speoial Werkstatt für Reparaturen 2

Schriftl Garantie Billige Preise 0

e bietet die günſtigſte Gelegenheit zum Einkauf e J
2 anllle8rueh heeolade S O weil die Praiſe äzrſzerſt billig und die Sachen vorzüglichſt verarbeitet ſind O e m

100 Pfg bei 5 Pfd 90 Pfg O S ieinpf Georg Zeising A J 33 In S GrangatSchmuckſachen
3geeeh e geht9

Ha er3 Sie Pagtillen
in beſter Qualität zu Lilioſen 8 e

Preiſen bei S
Leipzigerſtr 33 Se B TittelT Jeder Käufer W 7 S Liebenauerſtr 165 Ecke Pfännerhöhe

erhält eine

o Anfallverſichernngs Polire über 500 Rlk echteS ratis nAtelier für künstliche Zähnne, e e e re Türkis Schmuckſachen
Plomben ete a a äbun ächt gefaßt5 k3 T tFranz Hirsekorn eLeipzigerſtr 11 Eing Kl Sandberg

x e cS ver
V R WitteJ Liebenauerſtr 165 Ecke Pfännerhöhe t
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Wild u Geflügel Handlung

von A Sohubert
Glebichenstein Gr Brunnenstr 64

empfiehlt täglich

friſch u HafenReh Wild im Ganzen und zerlegt6 I 6 6 ermann fette Gänſe Enten junge Hähnchen

5 e 26Korbwaaren aller Art werden gut uHalle g Hleariusſtraße 5 billig gef u rep auch uppenweagen
Ir

Eckhaus unterhalb der Markthirche
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Cheviot Restern bekannt gute QualitätBengaline Restern Wolle u Seide Ballfarben
SsSchiürzen Restern schwarz

Puppen estern

Schiffbauerdamm 16 Berlin W

wie neu hergeſtellt
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oll a Papotten agee Svwieh Wole Ph Iiebenthal
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